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Gesamtbaukosten 

§ 4. (1) Gesamtbaukosten im Sinne des I. Hauptstückes sind: 

 1. die Kosten der Errichtung von Wohnungen, Wohnhäusern, Heimen, Eigenheimen und 
Kleingartenwohnhäusern, die Kosten der Errichtung von Geschäftsräumen (§ 1 Abs. 2) sowie die 
Kosten von Marketingmaßnahmen, 

 2. die Kosten der Errichtung von der gemeinsamen Benützung der Bewohner dienenden Gebäudeteilen 
und Anlagen, 

 3. die Kosten der Errichtung der im Hinblick auf die Anzahl der geförderten Wohnungen 
(Geschäftsräume) gesetzlich vorgeschriebenen Einstellplätze (Garagen) und Abstellplätze für 
Kraftfahrzeuge sowie in begründeten Fällen die Kosten der Errichtung weiterer Einstell- und 
Abstellplätze, jedoch nur bis zur Hälfte der für die geförderten Wohnungen gesetzlich vorgeschriebenen 
Anzahl, 

 4. die Kosten der Herstellung des Gehsteiges, 

 5. die Anschlußgebühren, 

 6. die Aufschließungskosten innerhalb der Baugrundstücke, 

 7. die Kosten von Infrastrukturmaßnahmen im Sinne des § 2 Z 7, wobei keine anteilige Überwälzung 
gemäß § 2 Z 8 erfolgt, 

 8. die Kosten der Errichtung von dem Zivilschutz dienenden Anlagen, sofern besondere gesetzliche 
Vorschriften für solche Anlagen bestehen und diesen Vorschriften entsprochen wird, und 

 9. die Kosten besonderer Einrichtungen zur Verringerung des Energieeinsatzes, zur Nutzung 
umweltschonender Energieformen sowie zur Verringerung des Trinkwasserbedarfes. 

(2) Zu den Gesamtbaukosten gehört auch die Umsatzsteuer, soweit sie nicht als Vorsteuer (§ 12 des 
Umsatzsteuergesetzes 1994) abgezogen werden kann. 

(3) Die für die Errichtung von Wohnhäusern, Wohnungen und Heimen angemessenen Gesamtbaukosten je 
Quadratmeter Nutzfläche sind unter Berücksichtigung einer normalen Ausstattung gemäß § 3 durch Verordnung 
der Landesregierung festzusetzen. Dabei ist auf Lage, Größe und Art des Gebäudes Rücksicht zu nehmen. Eine 
Überschreitung dieser angemessenen Gesamtbaukosten ist im Einzelfall zulässig, wird aber in der Förderung nur 
dann berücksichtigt, wenn sie durch Aufwendungen auf Grund des Denkmalschutzgesetzes bedingt ist und 
soweit diese nicht durch Zuwendungen aus öffentlichen Mitteln abgegolten werden. 


